
Informationsveranstaltung FaGe Erwachsene

23. Oktober 2023



Ablauf

Informationen DBW
Rahmenbedingungen

Vorgehen

Informationen BBZG
Lehrgang

Modulnachweise

Bestehensnorm

Informationen XUND
Überbetriebliche Kurse
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Nachholbildung nach Art. 32

Die Ausbildung nach Art. 32 richtet sich an Personen mit 
langjähriger Berufserfahrung und es erfolgt dadurch eine 
Zulassung zum Qualifikationsverfahren. Die Verantwortung 
für die Vorbereitung liegt bei den Kandidaten.

Modulare Vorbereitungslehrgang Berufskenntnisse
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Qualifikationsverfahren

Praktische Prüfung (IPA) im Betrieb

Berufskenntnisse
Dispensation bei erfolgreichem Abschluss der Module

Abschluss Allgemeinbildung (ABU)
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Allgemeinbildung (ABU)

Dispensation bei Vorbildung (EFZ oder Matura)

Modularer Lehrgang am BBZN

Dauer 1 Jahr

Besuch vor oder während der Ausbildung FaGe

Anrechnung von Modulen

Allgemeinbildung für Erwachsene Modular - Kanton Luzern

5

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn/bbzn_fachbereich_abu/bbzn_abu_abu_erwachsene


Voraussetzungen

5 Jahre Berufspraxis gesamt und davon 3 Jahre in der Pflege 
zu 100% zum Zeitpunkt des QV (Stichtag 30. Juni des QV-
Jahres) 

Mindestalter von 22 Jahren bei Lehrgangsstart

Zusage eines Betriebes für die Begleitung bei der 
praktischen Prüfung (IPA)
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Anforderungen

Gute bis sehr gute schriftliche und mündliche 
Deutschkenntnisse (mind. B2 empfohlen)

IT Grundkenntnisse

Bereitschaft für selbständiges und eigenverantwortliches 
Lernen (Schule und Betrieb)

Fähigkeit, die Ausbildung selbständig zu organisieren
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Grundkompetenzen

Unterstützungsangebote zur Verbesserung der 
Grundkompetenzen

Weitere Informationen
Einfach besser – Lesen Schreiben Rechnen Computer (besser-
jetzt.ch)

8

https://www.besser-jetzt.ch/


Rolle Kandidaten

Trägt Eigenverantwortung für die Ausbildung

Verantwortlich für die Organisation der Ausbildung

Abklärung mit dem Betrieb Begleitung (Lehrbegleitung, 
Besuch Schule, Übernahme üK-Kosten etc.)

Stellt Gesuch für Zulassung

Anmeldung an die Berufsfachschule (Berufskenntnisse und 
ABU)

Kontaktperson für DBW, BBZG und ÜK-Zentrum
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Rolle und Aufgabe Betriebe

Definiert Umfang der Begleitung

Definiert Bedingungen für die Begleitung

Erstellt Ausbildungsvereinbarung / Vertrag

Begleitung gemäss Vereinbarung

Zusage und Durchführung der IPA
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Anstellung im Betrieb

Arbeitsvertrag

Anstellung von mindestens 40% empfohlen

Funktion Kompetenzen Ausbildung FaGe

Betrieb kann individuelle Anforderungen stellen
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Vorgehen
Abklärung Besuch Allgemeinbildung (vor oder 
während der Ausbildung FaGe / Dispensation)

Klärung private Situation

Abklärung mit dem Betrieb 
Begleitung während der Ausbildung 
Kosten Übernahme üK / Schultag
Durchführung IPA

Gesuch für die Zulassung beim Wohnortkanton

Anmeldung Berufsfachschule
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Kosten

Berufsfachschule
Anmeldegebühr CHF 200.-

Lehrmittel ca. CHF 500.-

Schulmaterial/Benutzungsgebühren CHF 200.-

Überbetriebliche Kurse
18 Tage à CHF 125.-
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Zuständigkeit

Wohnortkanton Kandidat/in
Beratung

Bearbeitung Gesuch

Zulassung und Kostengutsprache für Schulbesuch
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Informationen

BBZG
FaGe Erwachsene - Kanton Luzern

Allgemeinbildung
Allgemeinbildung für Erwachsene Modular - Kanton Luzern
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https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzg/bbzg_bildungsangebote/FaGe_Erwachsene
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn/bbzn_fachbereich_abu/bbzn_abu_abu_erwachsene


Kontakt

Dienststelle Berufs- und Weiterbildung Kanton Luzern
Michaela Spänle

Michaela.spänle@lu.ch

041 228 78 17

Berufsbildungsamt Wohnortskanton
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bildungs- und Kulturdepartement

Dienststelle Berufs- und Weiterbildung

Obergrundstrasse 51

6002 Luzern

Telefon 041 228 52 52

info.dbw@lu.ch



27.10.2023

«Das BBZG ist ein Lernort – innovativ, inspirierend und herausfordernd.»

Nadja Leitner, Prorektorin BBZG Sursee Fachbereich FaGe

Lisbeth Rogger, Lehrerin Berufskunde
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Informationen zum Lehrgang FaGe Erwachsene nach Art. 32

BBZG Sursee



Der Präsenzunterricht findet alle zwei Wochen an zwei Wochentagen 
statt (Montag/Freitag).

Lerncoaching vor Ort am Unterrichtstag bzw. nach Absprache 
zwischen den Schultagen. 

27.10.2023 19

Schultage



Module



Lernpfade



Lehren und Lernen
Unterrichtssetting



Lehren und Lernen
Raum, Eigenverantwortung, Lerncoaching



Jedes Modul wird mit einem Modulnachweis abgeschlossen. Dieser muss mit «erfüllt» beurteilt 
werden. 

Bestehensnorm: Liegen alle acht Module als «erfüllt» vor, gilt das QV Berufskenntnisse als 
bestanden.

Wird der Lehrgang als «nicht erfüllt» beurteilt besteht die Möglichkeit, die Schlussprüfung 
Berufskenntnisse abzulegen.

Ein Modulnachweis kann innerhalb von drei Monaten repetiert werden.

Insgesamt können max. drei Modulnachweise repetiert werden.

Modulnachweise



Modulnachweise

Schriftliche Formen

• Fallbeispiel(e) mit Fragen analog/digital

• Fallanalyse

Mündliche Formen

• Fachgespräch

• Präsentationen

Alle Formen können einzeln vorkommen oder in 
Kombination. 



www.bbzg.lu.ch

Lehrgangsleitung Nadja Leitner
041 349 79 23 

nadja.leitner@sluz.ch

Administration BBZG: info.bbzg@edulu.ch

Informationen

http://www.bbzg.lu.ch/
mailto:nadja.leitner@sluz.ch
mailto:info.bbzg@edulu.ch


Überbetriebliche Kurse

FaGe E (Art. 32) Kanton Luzern
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Übersicht üK

Vorgehen Anmeldung

Kosten

Sephir

Themen



Im üK trainieren Sie unter 
Anleitung und Begleitung 

von Dozierenden aus, Alters-
und Pflegeheimen, Spitex-
Organisationen und Spitälern

ihre beruflichen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, 

sammeln Erfahrungen und 
reflektieren daraus Ihre 
Erkenntnisse.
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Inhalte üK
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üK 1.1 Rolle als Berufsperson 1

üK 1.2
Köperpflege, Ressourcen 

fördern

üK 2.1
Arbeitssicherheit & Hygiene, 

Vitalzeichen

üK 2.2 Blutentnahmen

1
. 
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üK 3.1 Mobilität 1

üK 3.2 Mobilität 2

üK 3.3 Ausscheidung

üK 4.1 Atmung 

üK 4.2 Sondennahrung
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üK 5.1 Medikamentenmanagement

üK 5.2 Injektionen

üK 6.1 Verbandswechsel

üK 6.2 Klienten mit Verwirrtheitszustand

üK 6.3 Notfallsituationen

üK 6.4 Krisensituationen 

üK 6.5 Infusionen
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üK 7.1 Rolle als Berufsperson 2

üK 7.2 Sterben, Multimorbidität 
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ÜK Zusatzangebot
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Kinästhetik Grundkurs (3 Tage)



Anmeldung & Kosten
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Die Anmeldung erfolgt über die Teilnehmenden

Das Anmeldeformular wird im Juli per Mail zugeschickt.

Grundsätzlich empfehlen wir alle üK Tage zu besuchen. Es steht den 
Teilnehmenden aber offen, wenn sie einen üK Tag nicht besuchen 
möchten. Dafür müssen Sie eine Abmeldung machen.

Kosten: 125.-/ Kurstag

Rechnungsstellung (Privat oder Betrieb) wird bei der Anmeldung 
angegeben.

Kinästhetik Grundkurs kann dazu gebucht werden



Sephir
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Abbildung betriebliche Ausbildung 

Nutzung der Plattform für die Prozessbegleitung und 
Dokumentation in der Praxis

Formative Fremd- und Selbsteinschätzung mit Ampelsystem

Zwischenberichte, Semesterberichte

Einverständnis zur gemeinsamen Nutzung
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Ihre Fragen?

uek@xund.ch

mailto:uek@xund.ch

